
PRESSEMITTEILUNG
Thorsten Frei
Mitglied des Deutschen Bundestages

Politischer Frühschoppen mit Justizminister Guido Wolf in Fürs-

tenberg

Genau eine Woche vor der Bundestagswahl am 24. September fan-

den sich etwa 40 interessierte Zuhörer im Gasthaus „Rössle“ in

Fürstenberg ein, um mit dem CDU-Bundestagskandidaten Thors-

ten Frei und Justizminister Guido Wolf, gleichzeitig auch Wahl-

kreisabgeordneter im Landtag Baden-Württemberg, über Heraus-

forderungen und Chancen der Region und des ländlichen Raumes

zu diskutieren.

Nach der kurzen Begrüßung durch den CDU-Stadtverbandvorsit-

zenden Peter Müller erläuterte Thorsten Frei die Besonderheiten

seines Wahlkreises im Allgemeinen und die hervorragenden Rah-

menbedingungen in Bund und Land, die „die einzigartige Lebens-

qualität und Zukunftsfähigkeit der Stadt Hüfingen auch weiterhin

garantieren werden.“ Frei hob dabei sowohl auf die positiven

Wirtschaftsdaten und die hohe Exportquote ab, machte aber

gleichzeitig deutlich, dass vor allem in finanziell guten Zeiten

„die Grundlagen einer mittel- und langfristig erfolgreichen Politik

gelegt werden müssen.“ Dazu gehöre die konsequente Investition

in Standortfaktoren wie die digitale Infrastruktur und eine effizi-

ente, steuerliche Forschungsförderung für kleine und mittlere Un-

ternehmen. Hier gelte es, weiter „auf die schlauen Köpfe und in-

novativen Unternehmen zu setzen, um das Ziel der Bundesregie-

rung zu erreichen, bis 2025 3,5% des BIP in Forschung und Ent-

wicklung zu investieren.“

Thorsten Frei und Guido Wolf machten aber auch klar, welche au-

ßenpolitischen Entwicklungen in den vergangenen Jahren zu un-

mittelbaren Auswirkungen in Deutschland geführt haben. Umso

mehr gelte es, „die Wirtschafts- und Werteunion in Europa zu stär-

ken“ und mit transparenten innenpolitischen Entscheidungen

klare Kante gegenüber den Mitgliedsstaaten zu zeigen. „Wir dür-

fen die unsere eigenen Interessen, die Interessen Deutschlands in

der Welt konsequent vertreten“, stellte Guido Wolf klar. Umso

wichtiger sei eine langfristige Stärkung der Polizei, klare Haltung

gegenüber Erdogan und Putin und vor allem die Ausweitung und

Verbesserung der rechtlichen Rahmenbedingungen für die Ermitt-

lungsbehörden.

In der abschließenden Fragerunde erläuterten die beiden Abge-

ordneten ausführlich die Anforderungen an eine effiziente Ener-

giepolitik, betonten die Bedeutung einer technologieoffenen For-

schung im Bereich der Antriebstechnik und unterstrichen die Ef-

fizienz der Dieselmotoren im Bereich von Klimaneutralität und

CO2-Ausstoß. Außerdem zeigten sie anhand einiger Beispiele die

Chancen der für die kommende Legislatur vorgesehenen steuerli-
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chen Entlastungen „des arbeitenden Mittelstandes und der Fami-

lie als Nucleus unserer Gesellschaft“. „Arbeits- und Lebensleis-

tung muss honoriert werden. Sei es in der Rente, durch ein Bau-

kindergeld, die Abschaffung des Solidaritätsbeitrags oder die An-

passung der Steuerfreibeträge für Kinder auf das Erwachsenenni-

veau. Zukunft wird heute gemacht“, schloss Thorsten Frei mit ei-

nem Appell an die Anwesenden.


